
Der Senioren- und Behindertenbeirat: (von links) Christa Gante, Axel
Grothe, Brigitte Pieper, Claudia Raukohl, Petra Bubig, Joachim Spren-

gel, Hans-Wilhelm Wörmann, Hans-Hasso Kleina, Monika Schwanne-
cke, Fred Wüllner, Marie-Luise Frischmann.  Foto: Matthes
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Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 13 Uhr.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, Telefon 05221/964120, 10 bis 13
Uhr, 14 bis 18 Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
Gerätehaus Eilshausen, Königs-
berger Straße 9, 20 bis 22 Uhr
Übungsdienst LZ Eilshausen.
TTSG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, Alter
Kirchweg 11, 19 Uhr Training Da-
men/Herren.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Vereinsheim, Schüt-
zenweg 17, 20 bis 22 Uhr allgemei-
nes Training.

KINDER UND JUGENDLICHE
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13, Telefon
05223/878083, 16.30 bis 18 Uhr
Jungschar für Jungen (9 bis 11).
Gemeindehaus Oetinghausen,
Milchstraße 166, 16 bis 16.30 Uhr
Jungschar Die Königstiger (6 bis 9
Jahre), 16.15 bis 17.45 Uhr Jung-
schar Die coolen Colorados (10 bis
12), 18 bis 21 Uhr Offener Treff
X'tra Open (ab 13), 21 Uhr Offener
Treff X'tra Open (ab 16).
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Schweicheln-Berm-
beck, Am Kartel 2, Telefon
05221/62150, 15 bis 15.45 Uhr Kin-
derchor Anfänger, 15.45 bis 16.30
Uhr Kinderchor Fortgeschrittene.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Hermann-Vollmer-Ge-
meindehaus, Untere Ringstraße 6,
15.30 bis 17 Uhr Jungschar, 18 bis 21
Uhr Offener Treff (ab 12 Jahre).
Rabeneck-Haus, Neuer Weg 3,
Telefon 05223/87084, 16.30 bis 18
Uhr Mädchenkreis (ab 8 Jahre).
CVJM Eilshausen, Sporthalle
Grundschule Eilshausen, Schul-
straße 31, 15.30 bis 17 Uhr Breiten-
sport für Grundschüler.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Sporthalle Grundschule
Eilshausen, 16 bis 17.30 Uhr
Kindersport (6 bis 10 Jahre).
SV Oetinghausen, Sporthalle
Schule Oetinghausen, Eilshauser
Straße 28, 15 bis 16 Uhr Jazz-Tanz-
Gruppe Lucky Sweets (6 bis 8),
16.30 bis 18 Uhr Basketball (9 bis
12), 18 Uhr Kinder-Lauf-Gruppe.
TTSG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, Alter
Kirchweg 11, 17 bis 18.30 Uhr Tisch-
tennis-Training Schüler.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Vereinsheim Schüt-
zenweg 17, 17.30 bis 19 Uhr Schieß-
training für Schüler, Jugend und
Junioren.

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Str. 11, Tel. 05221/96730, 16 Uhr Gd.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Lotte Niederbrinkmann, 87 Jahre.
Wilfried Pohlmann, 87 Jahre.
Margret Schnatwinkel, 83 Jahre.
Johann Penner, 86 Jahre.
Hans Schnatwinkel, 86 Jahre.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
herford@westfalen-blatt.de

Wanderverein 
wählt Vorstand

Hiddenhausen (HK). Der Frei-
zeit- und Wanderverein Schwei-
cheln Bermbeck veranstaltet am
Freitag, 27. Januar, um 19 Uhr seine
Jahreshauptversammlung im Ho-
tel-Restaurant Freihof. Auf der Ta-
gesordnung stehen auch Jubilar-
Ehrungen und Vorstandswahlen.

Barrieren beseitigen 
Erster Senioren- und Behindertenbeirat formuliert Ziele

 Von Ruth M a t t h e s

H i d d e n h a u s e n (HK). Äl-
tere und gehandicapte Mitbür-
ger können sich freuen: Die 
Gemeinde Hiddenhausen hat 
seit gestern Abend einen Senio-
ren- und Behindertenbeirat. In 
geheimer Wahl wurden acht 
Mitglieder bestimmt.

30 Abgesandte heimischer Ver-
eine, Politiker und interessierte
Bürger hatten sich im Ratssaal
eingefunden, um bei diesem his-
torischen Moment dabei zu sein.
Zwölf von ihnen stellten sich der
Wahl. Acht durften schließlich in
den Beirat einziehen, der künftig
die Politiker in allen Belangen
rund um Senioren und Behinderte
berät und auch eigene Verbesse-
rungsvorschläge einbringen kann.
Als Bindeglied zwischen Beirat
und Politik fungieren drei Kom-
munalpolitiker, die vom Rat in

den Beirat gewählt wurden: Moni-
ka Schwannecke für die SPD, Clau-
dia-Luisa Raukohl für die Grünen
und Joachim Sprengel für die CDU.

 Die meisten Stimmen der 19
Wahlberechtigten, die jeweils eine
bis sechs Stimmen abgeben konn-
ten, fielen auf Axel Grothe, Leiter
des Johannes-Falk-Hauses. Als
Rektor einer Schule, die sich um
Bildung und Therapie geistig Be-
hinderter kümmert, möchte er ein
Sprachrohr für diese Menschen
sein: »Ich habe gute Erfahrungen
damit gemacht, auch die Betroffe-
nen selbst anzuhören.«

Auf Grothe folgte Christa Gante,
die den Hiddenhausern als Mitbe-
gründerin und Lehrerin der Mu-
seumsschule bekannt ist. Sie war
in ihrer Funktion als Vorsitzende
des Heimatvereins Eishausen an-
getreten. »Ich bekomme in mei-
nen Ehrenämtern von älteren
Menschen viele Anregungen zu-
getragen, die ich auf diesem Wege
weitergeben möchte«, erklärte sie.
»Ich möchte eine Stimme sein für

die, die sich nicht nach vorne
trauen.« Des Weiteren wurde Bri-
gitte Pieper vom Verein »Gemein-
sam statt einsam« gewählt, die
seit acht Jahren Senioren besucht
und in einem Demenzcafé tätig
ist. Marie-Luise Frischmann hat
ihr Ohr ebenfalls an den Senioren:

Sie ist Mitglied im Frühstücks-
kreis Schweicheln und in der Se-
nioren-Union und war 15 Jahre im
Rat. Ratserfahrung hat auch Hans
Wörmann, der selbst seit sieben
Jahren weitgehend auf den Roll-
stuhl angewiesen ist. »Ich wüsste
so einige Hemmschwellen, die mit
wenig Geld und Aufwand zu behe-
ben wären«, sagte er. Er wisse aus

Erfahrung: »Wer mitmacht, kann
eine Menge bewegen.«

Gewählt wurden außerdem Pet-
ra Bubig aus Schweicheln, die sich
für die immer größer werdende
Gruppe des Senioren einsetzen
möchte. Mit dabei sind auch Fred
Wüllner, Berufsberater für Behin-
derte und Mitglied im Bundesver-
band kleinwüchsiger Menschen,
und Hans-Hasso Kleina, nach
einem Schlaganfall körperlich ein-
geschränkt, aber hoch motiviert,
sich sozial zu engagieren. Beide
hatten genauso viele Stimmen wie
Ruth Bröhenhorst erhalten und
zogen erst nach einem Losent-
scheid ins Gremium ein. 

Die konstituierende Sitzung, in
der auch der Vorsitz geklärt wird,
ist für Donnerstag, 16. Februar,
um 18 Uhr angesetzt. »Danach
werden wir den Beirat bei allen
Projekten zu Rate ziehen, die Se-
nioren und Behinderte betreffen«,
versprach Bürgermeister Ulrich
Rolfsmeyer, »und zwar schon zu
Beginn der Planungen.«

___
»Wer mitmacht, kann in
der Gemeinde eine Men-
ge bewegen.«

Hans Wörmann
Mitglied im neuen Beirat

Von Yoga bis Freude am Lernen
AWO-Familienbildungswerk bietet in Oetinghausen Kurse für Eltern und Kinder an

Hiddenhausen/Herford (HK).
Von »Elternstart« bis »Yoga«: Ver-
anstaltungen für Eltern und Kin-
der, Gesundheitskurse und vieles
mehr bietet das neue Programm
des AWO Familienbildungswer-
kes. Es liegt ab sofort in allen
AWO-Einrichtungen, Gemeinde-
und Stadtverwaltungen aus. 

 Für den Themenbereich »Eltern
und Kind« gibt es eine Vielzahl
von Veranstaltungen mit unter-
schiedlichen inhaltlichen Schwer-
punkten, die jeweils das Alter des
Kindes berücksichtigen: In Oe-
tinghausen und Herford starten
im Januar mehrere Kurse nach
dem Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm (PEKiP), die sich mit Spiel-
und Sinnesanregungen an Mütter
und Väter mit Babys im ersten Le-
bensjahr wenden. An diese Ziel-
gruppe, die Jüngsten, richtet sich
auch das gebührenfreie Angebot
»Elternstart NRW«, das an ver-
schiedenen Orten im Kreis Her-
ford angeboten wird.

Im AWO-Begegnungszentrum
Oetinghausen können Babys und
Kleinkinder mit ihren Eltern »Mit
allen fünf Sinnen« die Welt entde-
cken. »Toben, Turnen, Tanzen und

kinder wird in AWO-Kursen zum
Beispiel »Selbstverteidigung«
oder »Lernfreude statt Lern-
stress« angeboten, sowie hand-
werkliches Arbeiten in der »Krea-
tiven Nähwerkstatt«. Für Teenies
stehen unter dem Titel »Fit for
kids« Babysitterkurse im Veran-
staltungsplan.

Eine Palette von Kursen und
Vorträgen bietet die AWO für El-
tern und Erziehende an. Ange-
sprochen werden Fragen der Pä-
dagogik, Ernährung und Gesund-
heit. Für Tagesmütter, -väter und
Pflegeeltern wird ein umfassen-
des Fortbildungsprogramm ange-
boten. Ebenso wird der Arbeitsbe-
reich der Fort- und Weiterbildun-
gen für OGS-Mitarbeiter fortge-
setzt.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt
in der Gesundheitsbildung. Yoga
wird beispielsweise unter dem
Motto »Fit und Gesund« in Oe-
tinghausen angeboten. Qi Gong
findet gibt es dort ebenso. 

Die Programmhefte können
auch bei der AWO angefordert
werden. Anmeldungen sind ab so-
fort möglich. Infos gibt es unter
Telefon 0 52 24 / 9 12 34 -17 und -18.

Hiddenhausen

 Für Kinder im Kita-Alter gibt es
ebenfalls Kurse, vor allem in Zu-
sammenarbeit mit den Familien-
zentren vor Ort. Für Grundschul-

Bewegen« heißt es zum Seme-
sterbeginn wieder in Oetinghau-
sen. In Gymnastik- und Sporthal-
len werden hier für Kinder ab et-

wa einem Jahr und für weitere Al-
tersgruppen Kurse mit einem
spielerischen Bewegungsschwer-
punkt angeboten.

Die Mitarbeiterinnen des AWO-Familienbildungs-
werks, Uta Missal, Britta Heisig, Bianca Kleimeier

und Sonja Przybylla (von links), stellen das neue
Programm vor. 

Neujahrsessen 
der Gastronomen
Hiddenhausen (HK). Das Neu-

jahrsessen der Gastronomie fin-
det am Montag, 30. Januar, im
Restaurant Alt-Hiddenhausen
statt. Die Gastgeber, Tatjana und
Ben Böselt, empfangen ihre Gäste
um 19 Uhr in ihrem Restaurant an
der Löhner Straße 200.

AWO fährt 
nach Aachen

Hiddenhausen (HK). Der Orts-
verein Hiddenhausen der Arbei-
terwohlfahrt bietet vom 27. bis 30.
April eine Vier-Tages-Fahrt zur
Printenstadt Aachen an. Nach
einer ersten individuellen Stadt-
erkundung und vor dem Einche-
cken im Hotel »Ibis Marschiertor«
ist eine Stadtrundfahrt geplant.
Die geführte Begehung der Alt-
stadt ist für Freitagvormittag ge-
plant. Außerdem ist am Samstag
ein Besuch der niederländischen
Stadt Maastricht mit geführter
Stadtbesichtigung vorgesehen.
Für die Reise sind noch wenige
Restzimmer zu vergeben. Aus-
künfte und Anmeldungen bei
Klaus-Ulrich Pustlauk, Schwalben-
weg 8, Telefon 05223 / 84527. Die
Teilnahme ist nicht an eine AWO-
Mitgliedschaft gebunden.

Spielangebot für 
Jung und Alt

Hiddenhausen (HK). Zum
Spieltreff lädt die Stephanus-Kir-
chengemeinde für Samstag, 21. Ja-
nuar, ein. Die Teilnehmer treffen
sich am und im Gemeindehaus
Eilshausen, Erdbrügge 13. Ab 15
Uhr können Spielbegeisterte von
drei bis 99 Jahren zum gegen- und
miteinander Spielen antreten.
Wer möchte, kann auch gerne spä-
ter, um 18, 19 oder 20 Uhr, dazu-
stoßen. Das Ende ist wie immer
offen – es wird solange gespielt,
bis der letzte Kegel umgefallen ist.
Vom Kinder- bis zum Partyspiel,
vom Klassiker bis zu den Neuhei-
ten findet sich für jeden das rich-
tige Spiel. Zur Stärkung stehen
Getränke und Kuchen bereit. Wei-
ter Infos unter 

@ ____________________________
www.stephanus-hiddenhausen.de


